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bei Drittmittelprojekten, bei denen Gelder von der Universität ins Ausland transferiert werden sollen; 
sind eindeutige steuerliche Formulierungen im Projektantrag und in BescheidenNerträgen erforderlich. 
Ist dies nicht gewährleistet, kann es bei an sich nicht steuerbaren Projekten zur Entstehung von Um
satzsteuer kommen. Diese Umsatzsteuer geht zu Lasten des Projektbudgets. 

In diesen Fällen muss daher die Universitätsverwaltung schon vor Antragstellung oder Vertragsschluss 
eingebunden werden. Bitte wenden Sie sich hierfür an das 

Forschungsdezernat (Susanne Geiselhart, Tel. -12610, email: susanne . geiselhart@zuv.uni-heidel~ 
berg.de). 

Werden o. g. Verträge oder Anträge ohne Einbindung der Universitätsverwaltung abgeschlossen bzw. 
gestellt, tragen die Projektverantwortlichen das Risiko, dass es durch uneindeutige Formulierungen zu 
einer nicht unerheblichen steuerlichen Mehrbelastung kommt. 

Mit besten Grüßen 

St 
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